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A) Art der Zulageberechtigung 
Bitte nur bei mittelbarer Zulageberech- 
tigung ankreuzen. 

Zuständiges Finanzamt/Steuernummer 
Sofern ein Sonderausgabenabzug gel-
tend gemacht werden soll, sind hier das 
Wohnsitzfinanzamt und die Steuernum-
mer einzutragen. Teilweise Angaben 
werden von der ZfA nicht angenommen. 

 

Sozialversicherungs-/Zulagennummer 
Beamte, Richter, Berufssoldaten, die 
noch keine Zulagenummer besitzen, 
müssen diese über ihren Dienstherrn 
beantragen. Bitte den Zulageantrag erst 
dann zusenden, wenn die Zulagenummer 
von der Besoldungsstelle mitgeteilt wur-
de. Liegt bei diesen bereits eine Sozial-
versicherungsnummer (z.B. aus früheren 
Tätigkeiten vor), dann bitte diese eintra-
gen. 
Selbstständige und Hausfrauen, die noch 
nie eine Sozialversicherungsnummer hat-
ten, erhalten diese durch die ZfA, sofern 
alle persönlichen Daten ergänzt werden. 

Geburtsort 
Die Angabe des Geburtsorts im Zulage-
antrag ist für die eindeutige Identifikation 
durch die ZfA erforderlich. 

B) Persönliche Daten 
Soweit Swiss Life die persönlichen Daten bereits 
bekannt sind, sind diese in den weiß unterlegten 
Feldern der linken Spalte bereits ausgefüllt. 
Änderungen oder Ergänzungen bei fehlenden An-
gaben bitte in die dafür vorgesehenen Kästchen
eintragen. 
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D) Aktuelle Vertragsdaten 
Durch Ankreuzen wird der Riester-
Vertrag ausgewählt, dem die Zulage 
zugeordnet werden soll. Unmittelbar 
Zulageberechtigte können die Zulage 
auf zwei Verträge verteilen. Die Zulage 
wird entsprechend dem Verhältnis der 
geleisteten Beiträge verteilt. 
Mittelbar Zulageberechtigte können die 
Zulage nur einem Vertrag zuordnen. 

E) Angaben für das Kalenderjahr 
2005, wenn Sie unmittelbar zulage- 
berechtigt sind 
Das Feld ist nur anzukreuzen bei un-
mittelbarer Zulageberechtigung und 
Zugehörigkeit zum aufgeführten Per-
sonenkreis (z.B. Beamte). 

F) Einkünfte aus Land u. Forstwirt-
schaft 
Da die Erhebung durch die ZfA nicht 
möglich ist, müssen diese Angaben 
immer gemacht werden – dies gilt auch 
bei versicherungspflichtigen 
Nebeneinkünften. Bei negativen 
Einkünften sind „0,00 Euro“ 
einzutragen.  

H) Bevollmächtigung zum Dauerzu-
lageverfahren 
Bei Teilnahme kümmert Swiss Life sich 
zukünftig um die Beantragung der 
Zulage. Lediglich zulagerelevante Än-
derungen müssen uns mitgeteilt wer-
den. Sofern Einkünfte aus Land- und 
forstwirtschaft oder ausländische Ein-
künfte vorliegen, ist ein Dauerzulage-
verfahren nicht möglich. 

C) Persönliche Daten Ehegatte(in) 
Bitte bei mittelbarer Zulageberech-
tigung ausfüllen. 

Bitte ankreuzen, wenn die bereits er- 
fassten Daten nicht mehr gültig sind. 
Sofern vor dem 1. Januar 2006 eine 
Scheidung und Wiederheirat eines 
neuen Partners erfolgte, bitte ankreu-
zen und auf der rechten Seite die 
Daten des neuen Partners erfassen. 

Sozialversicherungsnr./Zulagenr. 
Hier ist die Sozialversicherungsnum-
mer des Ehegatten einzutragen. Liegt 
keine vor, ist alternativ die Zulagenum-
mer einzutragen, wenn der Partner 
diese bereits erhalten hat. 
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Zuständige Familienkasse 
Einzutragen ist Name und Ort der 
Stelle, die das Kindergeld ausbe-
zahlt. Dies ist in der Regel die zu- 
ständige Arbeitsagentur (z.B. Ar- 
beitsagentur München) oder der kin- 
dergeldauszahlende Arbeitgeber 
inklusive Ortsangabe (z.B. öffentli-
cher Dienst) bzw. die Besoldungs-
stelle inklusive Ortsangabe (z.B. Be-
amte).  

Kindergeldnummer/Aktenzeichen 
Bei Rentenversicherungspflicht tra-
gen Sie hier bitte die Kindergeldnum-
mer ein, unter der das Kindergeld  
ausbezahlt wurde. Die Nummer kann 
dem erstmaligen Bescheid über die 
Gewährung des Kindergelds oder 
dem Verwendungszweck auf dem 
Kontoauszug entnommen werden. 
Bei Beamten oder Angestellten des 
öffentlichen Dienstes tragen Sie statt 
der Kindergeldnummer die Personal-
nummer ein. 
 

Kindergeldberechtigte(r) 
Bitte tragen Sie den Namen des Kin-
dergeldberechtigten ein, wenn Sie 
die Kinderzulage beantragen und 
nicht selber Kindergeldberechtigte(r) 
sind. 
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B) Hinweise und Zuordnung der 
Kinderzulage 
 
 
Zuordnung und Unterschrift der  
Ehefrau 
Sofern – abweichend von der ge-
setzlichen Zuordnung – die Kin-
derzulage für den Ehemann ge-
währt werden soll, muss dieser auf 
seinem Ergänzungsbogen Kinder-
zulage die jeweiligen Kinder im Ab-
schnitt A eintragen. Die Ehefrau 
stimmt der Übertragung mit ihrer 
Unterschrift auf dem gleichen Bo-
gen zu. 
 
Dieses Feld ist anzukreuzen, wenn 
der Ehemann einen Dauerzulage-
antrag gestellt hat und die Kinder-
zulage auf ihn übertragen werden 
soll. 
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